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Die Logistik im Katastrophenschutz 
 
 
Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen. Mund-Nasen-Bedeckung, FFP2-Masken, PSA-
Ausrüstung und nun auch Tests. Teile des Katastrophenschutzes gleichen einem 
kleinen Logistikzentrum. Viele der Produkte und Materialien wurden selbst beschafft, 
manches gespendet, das meiste wird aber durch den Bund und den Freistaat über das 
Technische Hilfswerk in den Landkreis geliefert und muss dann weiterverteilt werden 
wollen. Das erfordert eine große Flexibilität an sieben Tagen die Woche.  
 
Mit Blick darauf, wie es an den Schulen nach den Osterferien weitergehen kann, dreht sich 
alles um die Tests für Schulen und Kindertageseinrichtungen. In Zusammenarbeit mit dem 
Schulamt und dem Jugendamt wurden bereits zwei Wochen vor den Ferien mehr als 19.000 
Laientests an Lehrkräfte staatliche Schulen und Privatschulen sowie an die Tagesmütter im 
Landkreis ausgegeben. Über 70.000 solcher Laientests wurden dann noch einmal in einer 
zweiten Tranche kurz vor den Ferien für die Erzieherinnen und Erzieher in den 
Kindertagesstätten sowie für die Schülerinnen und Schüler aller staatlichen und privaten 
Schulen zur Verfügung gestellt. Das Schulamt hatte hier vorab den Bedarf abgefragt. Mit 
diesem Angebot an Tests können nun alle Schülerinnen und Schüler, die sich testen lassen 
möchten, vier Wochen lang versorgt werden. Neben den Laientests werden und wurden 
bereits Antigen-Schnelltests an Pflegeeinrichtungen ausgegeben. 220.000 Stück dieser Tests, 
die nur unter medizinischer Anleitung genommen werden dürfen, werden auf diese Weise 
verteilt.  
 
Doch die Tests sind nicht das Einzige, was über den Katastrophenschutz an Einrichtungen im 
Landkreis ausgegeben wird. Wenn z.B. in einem Pflegedienst oder in Heimen sehr schnell 
Schutzausrüstungen benötigt werden, die über den normalen Bedarf hinausgehen, dann kann 
der Katastrophenschutz hier entsprechend unterstützen. Die Versorgung mit diesen 
sogenannten PSA-Materialien ist momentan gut. Gleiches gilt für Desinfektionsmittel, da hier 
die Firma Tunap eine größere Lieferung gespendet hat, sowie für Schutzmäntel, die von 
Gustavo Gusto gespendet wurden.  
 

Landrat Josef Niedermaier: „Danke an alle, die sich hier engagieren und immer für schnelle 
und reibungslose Ausgaben sorgen. Das geht manchmal quer durch alle Ebenen im Haus. 
Danke auch diejenigen, die uns zusätzlich zu dem, was wir vom Freistaat und Bund 
bekommen bzw. selbst beschafft haben, noch etwas gespendet haben.“ 
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